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Heizungen
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Rolf SCHAFER

MARKTGEFLÜSTER: 

Status - Symbol
„Du sag, wo grieg I denn Avocado her? Geits des hier uff em Markt?“
„Des woiß I ned. Wie sehed die denn aus ond wozu brauchsch 
du so a exodischs Zeig?“ „I han geschdern im Status gsäha, was 
mei Nachbare kocht hot, des hat so guad ausgsäha, des geits bei 
aus heit au.“

Gelobt sei die Status-Funktion bei WhatsApp. Dank dieser ist 
es möglich, all unsere Handykontakte an unserem bewegenden 
Alltag teilhaben zu lassen. Vom Mittagessen, über Sonnenunter-
gang bis zu lackierten Fußnägeln lässt sich alles in Bildern in die 
Halböffentlichkeit stellen. „Hausfrauen-Insta“ nennt die Jugend 
dieses Phänomen. Was regen wir uns auf über die gefährliche 
digitale Scheinwelt, die unseren jugendlichen Kindern auf Insta-
gram und TikTok Schönheits-, Schlankheits- und Fitness-Ideale 
vorgaukelt. Dabei sind wir selbst oft kein bisschen besser. Im 
Status der Erwachsenen werden Bilder von super gesunden, mit 
Avocado dekorierten Mittagessen-Tellern geteilt und von glück-
lichen Kindern, denen gedünstetes Gemüse auf der Silbergabel 
in den Mund geschoben wird.
Hat irgendeine Mutter schon mal ein Bild geteilt, das zeigt wie 
sie schnell eine Tiefkühlpizza in den Ofen schiebt, weil die Zeit 
zum Kochen nicht mehr gereicht hat? Oder ein Selfie davon ge-

macht, wie sie heimlich hinter 
der Kühlschranktür Frust-Scho-
kolade in sich reinstopft? Oder 
wie sie nachts vor Müdigkeit 
heulend verkotzte Bettwäsche 
abzieht? Das passt einfach nicht 
zur selbst kreierten perfekten 
Scheinwelt. Deshalb gibt’s erst 
wieder am nächsten Morgen ein 
Selfie, auf dem die nächtlichen 
Augenringe kaschiert sind und 
die dampfende Kaffeetasse auf 
dem aufgeräumten Home-Of-
fice Arbeitsplatz steht. Jeder 

hat eben seine eigene Wahrheit 
und im Status geteilt wird gerne 
nur die halbe Wahrheit.

Besonders interessant ist es 
zur Urlaubszeit. Egal, ob beim 
Skifahren, am Strand oder beim 
Wandern, es gibt Menschen, die 
stellen wirklich jeden Pups in 
den Status. Und es gibt Men-
schen, die schauen sich all diese 
Pupse an und kommentieren 
sie. Bei so manch einem flei-
ßigen Status-Nutzer habe ich 
mir schon die Frage gestellt, 
ob dieser nur deshalb in den 
Urlaub fährt, um beeindrucken-
de Bilder in den Status stellen 
zu können. Schon mal drüber 
nachgedacht, warum wir das 
so gerne tun? Ich teile Schönes, 
damit sich auch andere daran 
und mit mir freuen können? 
Oder: Ich gaukle meinen Kon-
takten eine perfekte Welt vor, 
um Anerkennung zu bekom-
men? Ich pflege auf diese Art 
meine Freundschaften? Oder: 
Ich versuche auf diese Art, mein 
Ego aufzupolieren à la „Mein 
Haus, mein Auto, mein Boot“?

Ich gebe zu, wenn ich abends 
auf dem Balkon sitze und zu-
schaue wie die Sonne herrlich 
kitschig hinter dem Georgen-
berg untergeht, da zuckt es 
mich auch manchmal in den 
Fingern und ich bin drauf und 
dran, das Handy zu zücken, um 
diesen Anblick in den Status zu 
stellen. Ich lasse es dann aber 
bleiben, atme einmal tief durch, 
entscheide mich fürs Hier und 
Jetzt, ganz real statt digital, 
und schmunzle am nächsten 
Morgen, wenn ich sehe, dass 
all meine Status nutzenden 
Kontakte dasselbe Bild vom 
rosaroten Sonnenuntergang 
geteilt haben.

Es grüßt, Urschel, die Marktfrau

Jugendgemeinderatswahl 
vom 10. bis 16. Juli
(StP) Starke 17 Kandidatinnen und Kandidaten zählte die Be-
gleiterin des Jugendgemeinderats, Nadine Bogdanovic, am Tag 
des Bewerbungsschlusses, welche allesamt zur Wahl zugelassen 
werden konnten. 
Besonders freut sich Bogdanovic über die ausgeglichene Mischung 
der Bewerbungen, welche gleichermaßen auf beide weiterführende 
Schulen in Pfullingen verteilt sind. Zudem ist vom jüngsten Kan-
didaten (12 Jahre) bis zu den ältesten Kandidaten (20 Jahre) eine 
große Alterspanne abgedeckt. „Besonders schön finde ich, dass 
sich einige unserer Alt-Jugendgemeinderäte um eine Wiederwahl 
bewerben, was deutlich für das positive Standing des JGRs in der 
Stadt spricht“, freut sich Bogdanovic.

Im nächsten Schritt heißt es nun für die Jugendlichen in Pfullin-
gen: Deine Stimme zählt! Denn im Zeitraum vom 10. bis 16. Juli 
können alle, die in Pfullingen wohnen und zwischen 12 und 21 
Jahren alt sind, online unter pfullingen.jgrwahl.de wählen. Hierzu 
erhält jeder Jugendliche Ende Juni eine persönliche Wahl-TAN per 
Post zugesendet und kann dann ganz bequem über Handy, Tablet 
oder PC seine Stimme abgeben.
Wer die Kandidatinnen und Kandidaten sind und was ihre Motiva-
tion ist, kann jeder Interessierte bereits jetzt über das Wahl-Tool 
der Stadt (pfullingen.jgrwahl.de) einsehen.

Schloss erhält Förderzusage 
(StP) Die Stadt Pfullingen erhält knapp 150.000 Euro Förderung 
aus dem Denkmalschutz-Sonderprogramm für das historische 
Schloss in der Schlossstraße. Das hat der Haushaltsausschuss 
des Bundestags beschlossen. 

Das im 16. Jahrhundert als Jagdschloss errichtete Gebäude beher-
bergt aktuell unter anderem die Städtische Musikschule und einen 
Kindergarten. Allerdings ist das Bauwerk sanierungsbedürftig: 

Begonnen wird bereits in den 
nächsten Monaten mit der 
Dachsanierung, um weitere 
Schäden an der Bausubstanz zu 
vermeiden. Der entsprechende 
Beschluss seitens des Ge-
meinderats ist bereits gefasst. 
Die Förderzusage ist nun ein 
wichtiger Beitrag, um die Sa-
nierung des gesamten Hauses 
in Angriff zu nehmen: „Wir sind 
sehr erfreut und dankbar für die 
Zusage aus Berlin“, so Stefan 
Wörner. „Bei der Sanierung 
unseres Schlosses müssen wir 
deutlich sagen, dass wir dies 
als Stadt nicht alleine stemmen 
können. Hier sind wir auf die 
Unterstützung von Bund und 
Land angewiesen“, freut sich 
der Bürgermeister."
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Zahngold-Spende für Stiftung
(BW) Die Stiftung Zeit für Menschen hat unlängst ihren jährlichen 
Ausflug für alle Stifter und Stifterinnen sowie Interessierte unter-
nommen. Diesmal ging es auf die Orchideenwiese. Unter fach-
kundiger Anleitung der Landschaftsökologin Professor Waltraud 
Pustal lernten die Ausflügler Orchideen wie das Knabenkraut, 
die Weiße Waldhyazinthe, die Hummel-Ragwurz oder auch das 
Schusternägele kennen. 

Eine ganz besondere Überraschung hielt Zahnarzt Dr. Martin 
Braun an diesem Nachmittag bereit. Zum wiederholten Mal hat 
er den Erlös aus dem Zahngold, das ihm seine Patienten über-
lassen hatten, an die Pfullinger Stiftung übergeben. Diesmal 
waren es über 9000 Euro die Bürger und Bürgerinnen auf diese 
Weise gespendet hatten. Bei der Übergabe betonte denn auch 
Dr. Martin Braun: „Ich überreiche Ihnen hier eine echte Bürger-
spende, der Dank gilt allen meinen Patienten, die ihre Goldzähne 
auf diese Weise spenden.“ Martin Braun übergibt die Zähne dann 
der Scheideanstalt, die mit moderner Technik die verschiedenen 
Edelmetalle voneinander trennen. Die Edelmetalle können dann 
für die Produktion wiederverwertet werden.
Bärbel Müller dankte im Namen des Sprecherkreises Dr. Martin 
Braun und allen Bürgern und Bürgerinnen für ihre Spende. 
Weitere Informationen und Kontakt unter: info@zeit-fuer-men-
schen.de, www.zeit-fuer-menschen.de. Stiftungskonten: KSK RT: 
IBAN DE 7664 0500 0000 0005 5866, VB RT: IBAN DE39 6039 
0000 0732 1130 08
Bild: vorne v.l.n.r.: Prof. Waltraud Pustal, Bärbel Müller und Dr. 
Martin Braun mit Stiftern und Stifterinnen. 

50 Jahre Kindergarten 
Ahlsberg 
(BW) Ein Bild aus alten Tagen... Mit einem großen Kinderfest am 
22. Juli begeht der Kindergarten Ahlsberg jetzt sein 50jähriges 
Jubiläum. Von 11.00 bis 15.00 Uhr können sich die Kinder in einer 
großen Spielstraße austoben, am Glücksrad drehen und bei einer 
Kinder-Mitmach-Band ihr musikalisches Talent ausprobieren. Für 
das leibliche Wohl ist in Form von Gegrilltem, Eis und Waffeln 
bestens gesorgt. Ein ganz besonderes Eis bringt ab 13.00 Uhr 
ein Eisfahrrad zu den Feiernden.
Gestartet wird um 11.00 mit verschiedenen Aufführungen der 
Kindergartenkinder anschließend findet die Versteigerung von 
zwei Bildern statt, die die Kinder in einer Gemeinschaftsarbeit 
gestaltet haben. Von dem Erlös und den Spenden sollen Fußball-
tore und eine Outdoor Küche für die Kinder angeschafft werden. 

Depression/Burnout 
und was jetzt? 
Betroffene beraten Betroffene am 29.06.2023
(pr) Die Krankheit Depression kann einen Menschen sehr verän-
dern. Für Betroffene als auch für ihr Umfeld in Familie und Beruf 
entstehen neue, herausfordernde, irritierende und oft hilflos ma-
chende Situationen. Das Angebot „Betroffene beraten Betroffene, 
deren Angehörige/Freunde/Freundinnen/Interessierte“ bietet 
eine kostenfreie und niedrigschwellige Möglichkeit, sich über 
die Krankheit und den Umgang mit Depression zu informieren.

Mitwirkende aus der Selbst-
hilfegruppe „Lebenschance-De-

pressionen Pfullingen“, die eigene Erfahrung mit der Erkrankung 
haben, führen die Beratung durch. In einer vertrauensvollen 
Atmosphäre im Familienzentrum Pfullingen, die von Verständnis 
und Einfühlungsvermögen gekennzeichnet ist, können dabei im 
Einzelgespräch Informationen ausgetauscht und Hilfsmöglich-
keiten aufgezeigt werden. Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
am Erfahrungsaustausch in der Runde teilzunehmen (Ende ca. 
20.30 Uhr).
Für die bessere Planung wird um eine Voranmeldung zum Ge-
spräch unter Telefon 07121 790768 gebeten. Es besteht aber 
auch die Möglichkeit ohne Anmeldung zu den geplanten Zeiten zu 
kommen. Donnerstag, 29.06.2023 von 17.00 – 19.00 Uhr, Fami-
lienzentrum Pfullingen (OG) Griesstraße 24/2, 72793 Pfullingen 
(Parkmöglichkeit Schlossstraße). Geplant ist ein weiterer Termin 
im Herbst 2023. 

TRINITY - Songs, Poesie & 
Geschichten aus Irland
(vhs) Am Freitag, 14.07.2023, 

von 19.30 - 21.00 Uhr spielt 
Trinity im Stadtpark Pfullingen 
(neben Uhlandschule), Veran-
stalter ist die vhs Pfullingen.

Seit vielen Jahren zelebriert das 
Künstlerduo klaus zeh & adeline 
seine Sicht des Irish Folk in 
urigen Pubs oder als Headliner 
bei Folk-Festivals.

Stimmungsvolle irische Klas-
siker, Balladen und Trinklieder 
vermitteln echtes Insel-Feeling. 
Man spürt, dass diese bei-
den Stimmen von Poesie und 
irischem Wind getragen wer-
den.Egal ob zur Gitarre, Bod-
hran oder a cappella.

Dass Klaus Zeh ein Irland-
kenner und echter Abenteurer 
ist, wird klar, wenn er seine 
Reiseerlebnisse zum Besten 
gibt. Alle versammelt in seinem 
Kurzgeschichtenband "Trinity".
Auch die bewegende und er-
eignisreiche Geschichte des 
Landes bleibt nicht unerwähnt. 
Die beiden Musiker und Wort-
liebhaber lösen ihr Versprechen 
ein: Es wird ein Abend der be-
sonderen Art.
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Jan Hauf ist 17 Jahre alt und hat ein klares Ziel vor Augen: er will 
Jazz-Schlagzeug studieren und Profi-Musiker werden. Obwohl 
er noch mitten im Abi steckt, ist dieser Traum in greifbare Nähe 
gerückt. Vor einigen Wochen erst gewann er den ersten Preis 
beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Zwickau. Und 
auch sonst ließ der junge Musiker in den letzten Jahren immer 
wieder aufhorchen.
Mit nur 15 Jahren bestand er die Aufnahmeprüfung zum PreCollege 
der Musikhochschule Mannheim. Seitdem pendelt er parallel zur 
Schule ein bis zwei Mal pro Woche nach Mannheim, bekommt dort 
Unterricht vom renommierten Musik-Professor Peter Gall und 
spielt in Combos gemeinsam mit erfahrenen Musikstudenten. In 
solch einer Zusammensetzung wird er bald hier zu hören und zu 
sehen sein: am 28.7. um 20 Uhr spielen Jan Hauf und Band auf 
dem Pfullinger Marktplatz im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„die neue Mitte“. Mit (fast) derselben Besetzung wird er auch beim 
Jazz-Festival am Echazhafen am 19.7. zu hören sein.

Die Freude an der Musik darf nie fehlen
In dieser Band-Konstellation ist Jan mit Abstand der Jüngste. Die 
anderen Musiker sind langjährige Studenten der Musikhochschule 
Mannheim und Profi-Musiker zugleich, haben teils schon Welt-Tour-
neen hinter sich. „Es ist so cool, dass ich mit denen zusammen-
spielen darf. Das wird ein richtig tolles Konzert, auf das ich mich 
sehr freue“, berichtet Jan nicht ohne Stolz. Ansonsten gibt sich der 
Pfullinger bescheiden. Als Ausnahmetalent will er sich selbst nicht 
bezeichnen. Etwas Talent gehöre vermutlich schon dazu, aber er 
übe ja auch viel, erklärt er. Die Liebe zur Musik, besonders zum 
Jazz und die Freude am Schlagzeug spielen sind so groß, dass 
der junge Mann gerne einige Strapazen auf sich nimmt. Dankbar 
ist er über die Freiräume, die ihm das Friedrich-Schiller-Gymna-
sium zugesteht. Meist lernt er im Zug nach und von Mannheim, 
den Stoff vieler Unterrichtsstunden kann er nicht nachholen und 
muss trotzdem die Prüfungen an der Schule bewältigen. „Ich habe 
da für mich eine gute Methode entwickelt, wie es funktioniert“, 
erklärt Jan. Und ist froh, wenn er bald die letzten mündlichen 
Abi-Prüfungen hinter sich hat. Und dann? Erstmal Pause, ein Jahr 
Auszeit, mal was anderes machen? „Nein! Ich werde auf jeden 
Fall weiter Schlagzeug spielen“. An drei Musikhochschulen hat er 
sich beworben, die Zusage für Mannheim hat er schon vorzeitig 
bekommen und freut sich nun auf sein Schlagzeug-Studium ab 
Herbst in Mannheim.

Jazz ist super entspannte Musik
Obwohl Jazz eine super entspannte Musik ist, sei es in der letzten 
Zeit schon stressig gewesen, denn die Aufnahmeprüfungen an den 
Hochschulen fanden parallel zu den schriftlichen Abiturprüfungen 
statt und im selben Zeitraum auch das Finale auf Bundesebene 
„Jugend musiziert“. Zum Üben auf den Wettbewerb blieb Jan des-
halb eigentlich keine Zeit. Gewonnen hat er trotzdem. Klar, freut 
er sich über diese Auszeichnung, im Vordergrund steht für ihn 
aber immer die Freude an der Musik. Sich genaue musikalische 
Ziele zu setzen findet er schwer, „weil es viele unfassbar gute 
Musiker in der Szene gibt“. Träume für die eigene Zukunft gibt 

es aber: „Irgendwann als freier 
Musiker mit einer festen Band 
Musik machen, vielleicht so 30 
Jahre durch die Welt touren und 
danach als Professor an einer 
Musikhochschule arbeiten. Das 
wäre ein Traum“.

Die Liebe zum Schlagzeug 
entdeckte Jan schon im Alter 
von vier Jahren. Nach einem 
Konzertbesuch fing er an, sich 
zuhause aus Töpfen und Kis-
sen ein Schlagzeug zu bauen 
und auf sämtlichen Haus-
haltsgegenständen herum zu 
trommeln. Da er anfangs noch 
zu jung für die Musikschule 
war, bekam er zunächst Privat-
unterricht in Eningen, später 
wechselte er zur Musikschule 
Pfullingen. Bis heute ist And-
reas Freudenthaler sein Lehrer 
und Jan ist ihm und seinen 
Eltern sehr dankbar für deren 
Unterstützung. Dankbar ist er 
auch den Nachbarn, die, wie 
er meint „super tolerant“ sind, 
schließlich übt er täglich und 
gut hörbar mindestens zwei 
Stunden. Den Zugang zur Mu-
sikrichtung Jazz fand er auch 
durch seinen Schlagzeuglehrer 
und ist seitdem völlig begeistert 
von dieser Art Musik zu ma-
chen. „Viele denken, Jazz sei 
nur wildes Rumgetröte, das ist 
es nicht! Jazz ist eine sehr hohe 
Kunst, ist sehr anspruchsvoll 
und vielfältig. Es geht nicht dar-
um, laut und schnell zu spielen. 
Sondern möglichst genau und 
harmonisch im Klang und in der 
Gruppe.“ Für alle, die verstehen 
wollen, welch große Emotionen 
hinter der Jazz-Musik stehen, 
hat Jan einen Film-Tipp: „Miles 
Davis – Birth of the cool.“

Sein Talent und sein Fleiß wer-
den jetzt auch von der Stadt 
Pfullingen belohnt. Als erster 
erhält er das neu eingeführte 
Musikstipendium der Stadt 
Pfullingen. 

Der Vorname 
Gespielt vom Generationentheater Mixed Pickles 

(pr) Klein, aber fein ist das fünfköpfige Ensemble des Pfullinger 
Theaters Mixed Pickles in diesem 25. Jahr seines Bestehens und 
damit die ideale Besetzung für das ausgesuchten Stück: „Der 
Vorname“ – („Le prénom“) von Matthieu Delaporte und Alexandre 
de la Patellière, deutsch von Georg Holzer.

Auch zu dem Anspruch der Mixed Pickles, ihr Publikum zu unter-
halten und gleichzeitig zum Nachdenken zu bringen, passt das 
ausgesuchte Stück:

Ein gemütlicher Abend soll es werden in der Tübinger Altbauwoh-
nung des Professors für französische Literatur Paul Grauer und 
seiner Frau Betty. Nur Freunde und Familie sind zu Gast: Bettys 
Bruder Vinzent mit seiner schwangeren Frau Anna, dazu Claudia, 
Freundin der Familie seit Kindertagen. Der übliche Smalltalk plät-
schert so dahin, bis Vinzent den geplanten Vornamen seines noch 
ungeborenen Sohnes preisgibt: Adolphe. An der Debatte um die 
Frage, ob man sein Kind nach Hitler benennen darf, erhitzen sich 
die Gemüter. Das so unspektakulär begonnene Familientreffen läuft 
völlig aus dem Ruder und es kommen etliche Wahrheiten zutage, 
die im Interesse eines gedeihlichen Zusammenlebens besser ver-
schwiegen geblieben wären. Wortwitz und Dialoge in der besten 
Tradition der französischen kritischen Gesellschaftskomödie 
treiben atemlos eine Handlung voran, die bei aller Komik auch 
manchen ahnungsvollen Blick in die Abgründe der Figuren erlaubt.

Das Stück wurde weltweit auf der Bühne sowie auch als franzö-
sische und deutsche Filmadaptation ein sensationeller Erfolg. 
Die Aufführungen finden am Samstag, 08.07.2023 sowie am 
Freitag, 14.07.2023 und Samstag, 15.07.2023 jeweils um 20:00 
Uhr in der  Mensa des Fried-
rich Schiller Gymnasiums statt. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
in der Stadtbücherei Pfullingen 
(Tel 07121-70 30 42 01) oder an 
der Abendkasse eine Stunde vor 
Beginn der Vorstellungen. 

Weitere Infos unter https://www.
bt-pfullingen.de/aktivitaeten/
generationentheater/

Musikstipendium für Jan Hauf:
Schlagzeug-Talent aus Pfullingen
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Tänzerische Früherziehung 
Kreativer Tanz und Ballett
Modern Dance
Yoga

Telefon: 07121-304490
www.baerbel-martini.de

Bärbel Martini
Tanzpädagogin

Yogalehrerin

W
örner

Raumausstattung

Sommer,
Sonne, 
SScchhaatttteenn!!
Vorhänge, Sonnen- und Insektenschutz. Terrassenüberdachungen.
Outdoorpolster. Mit oder ohne Sitzheizung. Mit uns wird der Sommer planbar!

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - r a u m a u s s t a t t u n g . d e

Kultursommer Mittendrin
(FV) Ein ganzes Wochenende 
lang wird die Marktplatzbühne 
von I’kuh, der Initiative für ein 
Kulturhaus, bespielt. Unter 
dem Motto: "Kultursommer 
2023 - Mittendrin" wird sie ein 
Programm, das viel Kultur-
genuss für alle Generationen 
bietet, gestalten:

Am Freitag, 30. Juni um 20.00 
Uhr, wird das beliebte Schwa-
ben-Trio EMUHERBST - Ebe 
Hermann, Miedel Stuhlinger, 
Uli Betz die Marktplatzbühne 
bespielen. Das Programm 
"Kartoffelschnitz ond Henna" 
mit urschwäbischen Texten zu bekannten Pop-und Rocktiteln, 
eigenen Stücken und Welthits, schwäbisch interpretiert, verspre-
chen ein witziges, teilweise skurriles und auch nachdenkliches, 
aber hauptsächlich vergnügliches Konzert!
Zum Mittanzen laden am Samstag, 1. Juli ab 19 Uhr die Bands 
„3rd Floor“ und „Diet Dope“ ein.
Um 19 Uhr starten 3rd Floor (Jochen Probst, Linus Bucher, Joa-
chim Träger, Katharina Pflug, Jonas Schmid, Jan Heidrich, Jelena 
Probst und Nico Haydt) in diesen Abend der Bands, um 20 Uhr 
dann vier Jahrzehnte Rock- und Popgeschichte mit Diet Dope 
(Thimo König, Michael Kallinger, Marco Keuchel, Steffen Braun). 
In einer Kombipackung aus Gitarren, Bass, Keyboards, Drums und 
mehrstimmigem Gesang serviert die Band einen musikalischen 
Mix großer Bandbreite mit freundlicher Unterstützung von Bruno 
Mars, Bon Jovi, The Police, Juanes, Tim Bendzko, Backstreet Boys, 
Prince, Harry Styles, Robbie Williams, AC/DC, Peter Gabriel, den 
Ärzten und zahlreichen weiteren Ikonen.

Am Sonntag, 2. Juli geht es um 16.00 Uhr weiter auf dem Passy-
platz: Brummelbutz, der letzte Bär vom Schönbuch, Hanna Herrlich 
und Miriam Helfferich erzählen und singen herrliche Sommerge-

schichten nach Geschichten von 
Rainer Neumann (Naturführer 
im Schönbuch) - ein Programm 
für kleine und große Waldlieb-
haber und Bärenfreunde von 4 
bis 99 Jahren! 
Zum Mitmachen laden Tänze 
für Jung und Alt an einem hof-
fentlich warmen Sommerabend 
am Freitag, 7. Juli ab 18.30 Uhr 
ein: TanzMit heißt es mit Bärbel 
Martinis TanzZeit. Ab 18.30  
führen Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene der Tanzschule 
TanzZeit mit Bärbel Martini ihre 
neuesten Choreographien vor. 
Ab 19.30 Uhr fordert der 
Kulturverein „Initiative für ein 
Kulturhaus (i’kuh)“ dazu auf, 
das Tanzbein zu schwingen. Im 

Angebot sind Vorführungen ver-
schiedener Tanzrichtungen und 
Anleitungen zum Mitmachen für 
Alt und Jung. Bärbel Martini 
beginnt mit Jazz-Moderndance 
und Improvisation, die griechi-
sche Tanzgruppe Orpheus und 
Heinz Blankenhorn bieten inter-
nationale Kreistänze an, und 
unter dem Motto „Beschwingt 
in die Nacht hinein“ verführt 
zum Abschluss die Tanzschule 
Werz zu Paartanz und freiem 
Tanzen.

Am Samstag, 29.Juli um 20 Uhr 
wird dann die Band Mocambo 
Texas Blues – Jo Scherer, Hardy 
Mann, Jochen Bender und Dirk 
Hanisch auftreten. Sie begeis-
tern mit Texas Blues im Stil 
von Stevie Ray Vaughan, Gary 
Moore und Jimi Hendrix, ge-
fühlvollen Balladen und fetzigen 
Rock’n Roll-Nummern. Special 
Guest ist an diesem Abend 
Hannes Oppl.

Ausblick auf den August: 
Am 5. August um 21 Uhr findet 
das Kino-Open-Air auf dem 
Passy Platz in Kooperation mit 
dem Jugend-Gemeinderat und 
der Stadtbücherei statt. Nähe-
res dazu im nächsten Journal

Große Stimmen bei Neske: 
Selma Meerbaum-Eisinger
(FV) Am Sonntag, 2. Juli wird Heinz Blankenhorn in der Neske-
Bibliothek über Selma Meerbaum-Eisinger sprechen. 
Sie gehörte zu dem Kreis junger jüdischer Dichterinnen und Dich-
ter in Czernowitz und neben den Gedichten Rose Ausländers und 
Paul Celans, mit dem sie einen gemeinsamen Urgroßvater hatte, 
gehört ihr schmales Werk zum großen literarischen Erbe der aus-
gelöschten deutsch-jüdischen Kultur der Bukowina.
Nach dem Einmarsch deutscher Truppen im Juli 1941 wurde die 
Familie Meerbaum-Eisinger gezwungen, im Ghetto der Stadt Czer-
nowitz zu leben. 1942 wurde die Familie (wie Paul Celans Eltern 
und alle anderen Juden in Czernowitz) von den Rumänen in das 
rumänische Arbeitslager Michailowka in Transnistrien (Ukraine) 
deportiert. Dort starb Selma Meerbaum-Eisinger am 16.12.1942 
mit 18 Jahren an Flecktyphus.
Dass ihre Stimme inzwischen zu Unrecht beinahe verstummt und 
vergessen ist, ist ein Grund, dies an diesem Sonntag zu ändern.
Das Museum ist ab 14 Uhr geöffnet, die Veranstaltung beginnt 
um 15 Uhr.

Afrikanische Märchen und Musik
(pr) Ursula Branscheid-Kouyaté (Erzählung, Kora, Gesang), ihr 
Mann Mamadi Kouyaté (Balafon) und Ralf Keller (Trompete), 
spielen und erzählen am 23. 
Juli um 18.00 Uhr im Wilhelm 
Hauff Museum afrikanische 
Märchen und Musik dazu die 
passende Musik.
In Afrika sitzt man oft abends 
zusammen und die Großmutter 
erzählt Geschichten. Zwischen-
drin singt sie die dazu gehörigen 
Lieder. Die Märchen aus Mali, 
Guinea und dem Senegal han-
deln von Affen, Zaubervögeln, 
Löwen und Prinzessinnen.
Zwischendurch singen wir lus-
tige Mitmach-Lieder, bei denen die Kinder spielerisch etwas über 
die Geografie und die Rohstoffe Afrikas lernen
Die Veranstaltung ist kostenlos. Um eine Spende wird gebeten. Nä-
heres dazu bei Jutta Kraak,: jutta@kraak.info, Tel. 017647089498
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www.uhlandapotheke-pfullingen.de www.laiblinapotheke-pfullingen.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue – 

im gesamten Monat Juli überraschen wir Sie dafür jede Woche 

mit einer neuen Jubiläumsaktion.

Wir freuen uns auf Sie!

Matteo Alfrani mit Team

Weitere Infos zu den Jubiläumsaktionen 

gibt es im Amtsblatt oder über Instagram: 

uhland_apotheke

65 Jahre Uhland Apotheke – seit 10 Jahren mit uns

(BW) Die Volleyballabteilung des 
VfL Pfullingen feiert in diesem 
Jahr ihren 50 Geburtstag. Fast 
die gesamte Zeit war sie maß-
geblich geprägt von ihrem Ab-
teilungsleiter Roland Pauckner. 
Er hat nach 44 Jahren sein Amt 
im vergangenen Jahr nieder-
gelegt. Vor ihm hatte nur Karl 
Ziefle die Abteilung geleitet. 
Seit etwas über einem Jahr ist 
die Stelle nun unbesetzt, aller-
dings ist Timo Michalke, der 
stellvertretende Abteilungs-
leiter, nun quasi der Chef der 
Volleyballer.

In dem vergangenen halben 
Jahrhundert haben die Volley-
baller viele Höhen und Tiefen 
erlebt. Jahrelang haben die 
Mannschaften in der Oberliga 
gekämpft, zwei Länderspiele 
1983 und 1991 hatten in der 
Kurt-App-Sporthalle statt-
gefunden, die A-Jugend der 
Mädchen schaffte es sogar 
zu den deutschen Meister-
schaften. Überhaupt, erinnert 
sich Roland Pauckner war der 

Volleyballsport zu Beginn eher weiblich geprägt. Unter anderem 
war dies auch Gerda Maier, einer Lehrerin am Friedrich-Schiller-
Gymnasium zu vergangen, die früh mit der Volleyballabteilung 
kooperierte. Auch heute gibt es eine enge Kooperation mit dem 
FSG durch den Lehrer Andreas Karnein. Roland Pauckner ist ein 
typischer Netzwerker. So entstand auch die enge Zusammenarbeit 
mit dem CVJM vor 23 Jahren. „Viele Jugendliche gehen heute 
lieber Klettern oder machen andere eher Individualsportarten, 
auch die Lehrer sind nicht mehr ganz so Volleyball-affin, so ist 
es nur sinnvoll engere Kooperationen einzugehen,“ so Roland 
Pauckner. Aus dem gleichen Grund entstand vor einiger Zeit auch 
die Zusammenarbeit mit dem TSV Eningen. Es wurde eine SG 
Eningen - Pfullingen gegründet. Da es immer schwieriger wurde 
in den einzelnen Spielklassen noch ausreichend SpielerInnen 
zubekommen kann man sich jetzt entsprechend austauschen.

25 Jahre Beachvolleyball in Pfullingen
Um dem Mitgliederschwund entgegen zu wirken hatte Pauckner 
Ende der 1990er Jahre die zündende Idee im Freibad Beachvolley-
ball anzubieten. „Außer Reutlingen und Dettingen, gab es sowas 
in der Region noch nicht und der ehemalige Bürgermeister Roland 
Heß war sofort von der Idee überzeugt,“ so Roland Pauckner. Und 
der Erfolg gibt ihm Recht, die 2 Plätze sind im Sommer immer 

50 Jahre VolleyballabteilungBrauchtumsverein
feiert 40-jähriges

(BW) Vor 40 Jahren ist der Verein von einigen Jugendlichen ge-
gründet worden, die gerne an alten Fahrzeugen basteln. Daran 
hat sich eigentlich bis heute nichts geändert. In der Garage im 
Pfullinger Farrenstall stehen alte Traktoren und Oldtimern vor 
allem aus der Landwirtschaft, aber auch der Triebwagen der 
Reutlinger Straßenbahn. Das Prunkstück des Vereins, an dem 
schon seit über dreißig Jahren geschraubt und renoviert wird, 
hat immer mal wieder seine Auftritte, sei es auf dem Pfullinger 
Marktplatz, oder auch vor der Stadthalle in Reutlingen, als Werbe-
träger für die Regionalstadtbahn. 

Am 8. und 9. Juli soll nun der 40. Geburtstag des Vereins im 
Schlösslespark gefeiert werden. Start ist um 19.00 Uhr traditionell 
mit Böllerschüssen, dem Fassanstich und einem Grußwort von 
Bürgermeister Stefan Wörner.
Anschließend darf mit der Karrensteigle Band KGB geschwoft 
werden. Der Sonntag ist dann ein echter Familientag. Nach dem 
musikalischen Frühschoppen mit der Stadtkapelle um 11.00 
Uhr können ab 14.00 Uhr rund 100 Schlepper- und Oldtimer be-
sichtigt werden. Da der Transport der Straßenbahn für einen Tag 
zu teuer und zu aufwendig gewesen wäre, verbleibt sie diesmal 
im Farrenstall. Der ist allerdings an Sonntag ebenfalls geöffnet, 
sodass Besucher einen kleinen Spaziergang vom Schlösslespark 
zum Farrenstall unternehmen können. 

Musikalisch umrahmt wird der Sonntag vom Spielmanns- und 
Schalmeienzug. Außerdem hat sich die Narrenzunft Hoagamännle 
für die Kinder Bewegungsspiele, Kinderschminken und einen Mal-
wettbewerb überlegt, wobei die drei besten Bilder prämiert wer-
den. Diese erhalten Gutscheine für den nächsten Kinderfasching. 
Zu einem echten Familientag gehören auch familienfreundliche 
Preise und so hat der Verein dank zahlreicher Sponsoren die 
Preise für Speisen und Getränke für alle erschwinglich gehalten, 
verspricht Dieter Mezger, der Vorsitzende des Brauchtumsvereins.

belegt, die Abteilung selbst hat 
montags und freitags jeweils 
ab 18.00 Uhr Training. Dazu 
kommt eine Tribüne auf der 
die Zuschauer tolle Spiele ver-
folgen können. So jetzt auch 
wieder beim äußerst beliebten 
Beachvolleyball Turnier. 

Rothaus Beachcup und 
Jubiläumsfest im Juli
Am Samstag, den 1. Juli fin-
det im Freibad in Pfullingen 
das Freizeit Beachvolleyball 
Turnier statt. Es haben sich 
11 Mannschaften angemeldet. 
Darunter sogar 20 Gäste aus 
der Pfullinger Partnerstadt 
Passy. Am Sonntag kämpfen 
dann 8 aktive Mannschaften 
um Satz und Sieg.
Ein großes Fest zum 50jährigen 
veranstalten die Volleyballer 
dann am Samstag, den 22. Juli 
im Schlosshof in Pfullingen. 
Nach den Grußworten wollen 
sie es so richtig krachen las-
sen, es spielen ab 19.30 Uhr 
die Melikas und anschließend 
die Band 3rd Floor. Bei beiden 
Veranstaltungen ist selbstver-
ständlich für Speis und Trank 
gesorgt und der Eintritt ist frei.

Die Europameister*innen von 
2010 bei der EM der CVJM-A-
Jugend in Kiew. Auf dem Bild 
v.l.n.r.: Sara Zöllner (heute 
erfolgreiche Libera beim Ober-
ligisten TSG Reutlingen), Lena 
Missbauer und Mona Taigel 
(beide beim TSV Eningen aktiv) 
sowie Steffen Bader (nicht mehr 
aktiv). Alle vier Spieler*innen 
sind auch erfolgreiche VfL-Spie-
ler*innen gewesen. 
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(BW) Eine Wanderin mit Flip Flops das Zickzackwegle zur Wanne 
hinauf… heutzutage leider keine Seltenheit, so der Pfullinger 
Bergwachtleiter Felix Sommer, auf die Frage warum es überhaupt 
in Pfullingen eine Bergwacht braucht. In den letzten Jahren sind 
die Einsätze immer häufiger geworden, bestätigt auch Jochen 
Boley der 16 Jahre lang der Leiter der Pfullinger Bergwacht war 
und erst im Frühjahr diesen Jahres die Leitung an Felix Sommer 
übergeben hat. Vor allem der steigende Tourismus und die Be-
liebtheit der neu geschaffenen Premiumwanderwege führt dazu, 
dass immer mehr Menschen, die nicht genügend vorbereitet sind, 
auf den steilen Wegen verunglücken. So erinnern sich beide noch 
an einen amerikanischen Touristen, der dachte er könne quasi 
senkrecht zum Schloss Lichtenstein hochklettern. „Die Leute ver-
kennen, dass wir hier immerhin ein Mittelgebirge haben,“ erklärt 
Jochen Boley. „Durch den Baumbestand sieht man das zwar nicht 
richtig runter, aber wenn sie hier zum Beispiel am Wackerstein 
oder dem Rutschenfelsen ins Rutschen kommen, dann sausen sie 
200 bis 300 Meter nach unten, da hält sie nichts“!!, macht Jochen 
Boley deutlich. Allein im vergangenen Winterhalbjahr wurden 
die Bergwachtler zu rund 22 Einsätzen dazu gerufen. Der Notruf 
„Sturz im Hang“ oder aus unwegsamem Gelände ruft sie, neben 

DRK und Polizei, automatisch mit auf den Plan. 

Fundierte Ausbildung ist Voraussetzung
Damit sie in diesem Fall überhaupt tätig werden können, muss 
jeder der in einen solchen Einsatz geht eine dreijährige Ausbildung 
absolvieren. Dazu gehören neben der eigenen Trittsicherheit, dem 
Klettern, Skifahren und Wandern auch Notfallmedizin, Luftrettung, 
Sommer- und Winterrettung, der Naturschutz und der sichere 
Umgang mit den Rettungsgeräten, schließlich muss im Notfall 
jeder Handgriff sitzen. Nur so kann die Rettung eines Menschen 
aus unwegsamem Gebiet auch wie am Schnürchen ablaufen. 
Und doch, so Boley und Sommer, gehen einem manche Einsätze 
an die Nieren. Und sie erinnern sich beispielsweise an die junge 
Frau, die sich mit ihrem Baby in den Tod gestürzt hatte oder an 
den älteren Herrn, der nach seiner Kappe greifen wollte die ihm 
eine Windböe vom Kopf geweht hatte und er einen Schritt in die 
falsche Richtung gemacht hatte, oder an den Autofahrer, der 
über die Kante in die Tiefe gestürzt ist. In solchen Fällen ist eine 
Nachbesprechung wichtig, manchmal wird ein psychologischer 
Dienst mit hinzugezogen, damit man diese Erlebnisse richtig 
verarbeiten kann. 
„Hier ist das Vertrauen, die Kameradschaft und die Zuverläs-
sigkeit untereinander wichtig, sonst funktioniert das nicht,“ so 
Felix Sommer, „schließlich muss ich mich im Notfall auf meinen 
Kameraden verlassen können.“ 

Rund um die Uhr in Bereitschaft
Natürlich gehört zur Rettung auch verlässliches und sicheres Ge-
rät. „Wir sind froh, dass wir in der Zwischenzeit fest im Haushalt 
verankert sind, so können wir mit einem sicheren Budget wirt-
schaften,“ so Jochen Boley. In der Anfangszeit der Bergwacht, so 
weiß er aus Erzählungen sei man zu Fuß oder bestenfalls mit dem 
Auto eines Kameraden, mit Kniebundhose und eigenem Material 
in den Einsatz gefahren, um einen verunglückten Kletterer, einen 
Kameraden zu helfen. Davon ist man heute weit entfernt.
Heute sind die Aufgaben der Bergwacht wesentlich vielfältiger und 
umfangreicher. Neben der Rettung aus unwegsamem Gelände im 
Sommer wie im Winter, gehören Streifengänge in Naturschutz-
gebieten, die Beobachtung der Einhaltung der Kletterregeln, der 
Wegebau an Kletterfelsen, die Müllbeseitigung im unzulänglichen 
Gelände und die Aufklärung vor Ort über Naturschutz und dem 
Verhalten in der Natur. Für diese Aufgaben ist die Bergwacht 
Pfullingen an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr in Bereitschaft.
 
Feier zum 70ten an der Pfullinger Hütte
Wie gut und professionell die Pfullinger Bergwacht heute aufgestellt 
ist, davon können sich Besucher bei der Jubiläumsfeier am 15. 
Juli ein Bild machen. Die Feier findet von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
an der Pfullinger Hütte in Genkingen am Schaltberg statt. Diese 
Bergwachthütte ist übrigens auch bereits fast 50 Jahre alt. 1974 
wurde sie, in Eigenleistung erstellt. Damals hatten Albrecht Bezler, 
Gerhard Keppler, Walter Seeger und Georg Taigel das Grundstück 

gekauft und der Bergwacht zur 
Verfügung gestellt. 

Am Festtag können Besucher 
und Besucherinnen nicht nur 
den Schauübungen beiwohnen, 
es werden auch die Fahrzeuge 
der Bergwacht ausgestellt, da-
runter das Quad, oder besser 
ATV (All Terrain Vehicle), die 
Bergrettungsfahrzeuge und 
ein echter Oldtimer der DKW 
Munga.
Für die musikalische Unter-
malung sorgt eine Band und 
auch für das leibliche Wohl ist 
an diesem Tag bestens gesorgt.
Nähere Infos unter: 
bergwacht-pfullingen.de

Bergwacht feiert ihren 70ten Geburtstag

1-spaltig, 100 mm, 4c

Ausstattung

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

SONNENSCHUTZ
Wir fi nden die passende
Lösung für drinnen und 
draußen:
• Lamellen-Stores
• Markisen
• Jalousien
• Plissées

Der Holzbackofen 
- Brot backen
(vhs) Brot backen wie zu Omas 
Zeiten 
Ein Erlebnis der besonderen 
Art: Brot backen von Grund 
auf - im Holzbackofen. Sie 
heizen gemeinsam den Holz-
ofen an, machen den Brotteig, 
formen die Brote und machen 
nebenher noch einen Hefezopf. 
Während der Brotteig geht, be-
legen Sie Dinetten nach Ihrem 
Geschmack, backen diese 
im Holzbackofen und lassen 
sich diese Spezialitäten dann 
schmecken. Zum Ende des 
Kurses sind natürlich auch die 
knusprigen Brote fertig.......

Termine:  Freitag, 14.07.2023, 
16:00 – 21:00 Uhr., 
Eine Anmeldung ist über die 
Homepage www.vhs-pfullin-
gen.de oder telefonisch unter  
07121/99230 möglich.
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen

03.06.	Emil Schwegler, 
Sohn von Lisa Schweg-
ler, geb. Heid und 
Sebastian Schwegler, 
Traubenstraße 51 

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

07.07.	Helga und Fritz 
Keppler
Pfullingen

13.07.	Bärbel und Siegfried 
Gekeler
Pfullingen

20.07.	Brigitte und Helmut 
Schwarz
Pfullingen

20.07.	Monika und Karl 
Kruzinna
Pfullingen

26.07.	Ingeborg und 
Manfred Deus
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

27.06.	80J.	Antonia Nezeri,
Pfullingen

27.06.	80J.	Eckhard 
Weinreich,
Pfullingen

28.06.	70J.	Anita Schwarz,
Pfullingen

29.06.	95J.	Gretel Schneller,
Pfullingen

01.07.	85J.	Sibylla Gamper,
Pfullingen

01.07.	85J.	Fatma Üstün,
Pfullingen

01.07.	80J.	Remzi 
Türkyilmaz,
Pfullingen

03.07.	70J.	Waldemar Stoll,
Pfullingen

04.07.	80J.	Wolfgang 
Rümelin,
Pfullingen

04.07.	75J.	Marliese 
Kazmaier,
Pfullingen

05.07.	70J.	Andreas Werner 
Savelsbergh,
Pfullingen

05.07.	70J.	Ingrid Lapp,
Pfullingen

06.07.	70J.	Josef Kowallik,
Pfullingen

07.07.	90J.	Mathilde Luise 
Goerke,
Pfullingen

07.07.	85J.	Edna Kraft,
Pfullingen

07.07.	70J.	Annelis-Renate 
Mayer,
Pfullingen

10.07.	80J.	Ulrich Zeiler,
Pfullingen

10.07.	75J.	Yilmaz Özdemir,
Pfullingen

11.07.	75J.	Hartmut 
Gärtner,
Pfullingen

12.07.	85J.	Werner 
Herdtner,
Pfullingen

14.07.	80J.	Hans Bulling,
Pfullingen

16.07.	85J.	Hannelore 
Dreher,
Pfullingen

16.07.	75J.	Ramiz 
Mehmedbegovic,
Pfullingen

16.07.	75J.	Giovanni 
Ruggiu,
Pfullingen

19.07.	70J.	Eva Lepschy,
Pfullingen

21.07.	80J.	Josef Buttig,
Pfullingen

23.07.	75J.	Christos 
Tsompanoglou,
Pfullingen

23.07.	70J.	Hannelore 
Fauser,
Pfullingen

23.07.	70J.	Brigitte Pettau,
Pfullingen

24.07.	75J.	Dieter 
Hagenbuch,
Pfullingen

24.07.	75J.	Gerda Wais,
Pfullingen

24.07.	70J.	Eberhard Grauer,
Pfullingen

25.07.	85J.	Edeltraud 
Schwientek,
Pfullingen

27.07.	70J.	Sahver Aysan,
Pfullingen

28.07.	85J.	Eberhard Reik,
Pfullingen

28.07.	85J.	Inge Bohring,
Pfullingen

29.07.	85J.	Ingeborg 
Glückler,
Pfullingen

30.07.	85J.	Ingrid Scholze,
Pfullingen

30.07.	75J.	Anneliese 
Keppler,
Pfullingen

30.07.	75J.	Heinz Werner 
Zwicknagel,
Pfullingen

31.07.	85J.	Erich 
Schwaibold,
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

26.05.	Elisabeth Kraus
Hohmorgenstr. 15, 
Pfullingen

29.05.	Gerhard Fuchs
Pfullingen

03.06.	Albert Burgemeister
Drosselweg 70, 
Pfullingen

07.06.	Norman Schneller
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible Be-
stattungen.
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Eheschließungen
in Lichtenstein

20.05.	Jennifer Lisa 
Neumann und Ralf 
Christof Maier
Mörikestraße 9, 
Lichtenstein

02.06.	Janina Sarah Müller 
und Timo Mayer
Holunderweg 9, 
Sonnenbühl 

09.06.	Elena Bez und 
Tobias Ernst Markus 
Stecher
Ettwiesenweg 10, 
Riederich

16.06.	Sabrina Angela 
Niethammer und 
Stefan Manuel 
Killguss
Im Dorf 27, Dornhan 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

20.07.	Christa und Werner 
Neubrander, 
Unterhausen

Diamantene 
in Lichtenstein

12.07.	Hildegard und Gunter 
Wehrmann, 
Unterhausen

12.07.	Hannelore und 
Adolf Epli,
Unterhausen

Eiserne Hochzeit
in Lichtenstein

04.07.	Anne und Karl 
Bauder,
Unterhausen



Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!
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Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

18.06.	80J.	Roswitha 
Brändle
Unterhausen

01.07.	90J.	Dora Beeh
Honau

01.07.	85J.	Dönüş Özkan
Unterhausen

07.07.	80J.	Wolfgang Kohlen
Holzelfingen

12.07.	80J.	Marieanne Alker
Unterhausen

12.07.	80J.	Rolf Betschinger
Unterhausen

22.07.	80J.	Erika 
Schlapansky
Unterhausen

21.07.	90J.	Christine 
Usenbenz
Honau

26.07.	80J.	Karl März
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

13.05.	Hedwig Luise Eißler, 
geb. Munz,
Römerstraße 32, 
Lichtenstein  

14.05.	Elsbeth Mina 
Banzhaf, geb. Reiff,
Mozartstraße 12, 
Lichtenstein 

04.06.	Gerda Blickle, geb. 
Stooß,
Heerstraße 41, 
Lichtenstein 

07.06.	Lina Frida Rose, geb. 
Eberhardt,
 Forellenweg 4, 
Lichtenstein 

07.06.	Johannes 
Zachenbacher, 
Hölderlinstraße 50, 
Lichtenstein

09.06.	Ilse Christa Bertsch, 
geb. Neubrander, 
Ulrichstraße 4,  
Lichtenstein 

10.06.	Jakob Hudjetz, 
Moltkestraße 30, 
Lichtenstein

14.06.	Marianne Käthe 
Raach, geb. 
Christner, 
Martinstraße 11, 
Engstingen 

Allen Jubilaren. unseren herz-
lichsten Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.

Kruscht, Kunscht und Krempel
Stadtteil-Flohmarkt mit Flair 
(BE) Der Treffpunkt Kutscherhaus und das Nachbarschafts-Team 
laden zum Stadtteil-Flohmarkt Sonntag, 16. Juli, 11-16 Uhr in 
den Laiblinspark ein. 
Es wird verkauft, getauscht oder verschenkt, wie z.B. Geschirr, 
Spielsachen, Lampen, CDs und Schallplatten, Bücher, gut erhaltene 
Kleidung, Wichtiges und Unwichtiges, Kitschiges und Kunstvolles, 
Selbstgemachtes oder Antikes. 

Der Flohmarkt lädt zum Bummeln und Stöbern ein und soll zu 
einer lebendigen Nachbarschaft im Wohnviertel beitragen. Es sind 
ausschließlich private kleine Stände dabei. Bei Musik, Essen und 
Trinken wird der Flohmarkt zu einem besonderen Kultur-Erlebnis. 
Vorherige schriftliche Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Flyer 
zur Info und Anmeldung liegen im Bürgerbüro in der Innenstadt, 
Stadtbücherei und Treffpunkt Kutscherhaus aus. Anmeldeschluss 
ist der 12.Juli. 

Lichterfahrt auf 
dem nächtlichen 
Neckar mit dem 
Stocherkahn
(vhs) Am Freitag. 14.07.2023 
von 20.30 – 22.30 Uhr veran-
staltet die vhs Pfullingen eine 
Stocherkahnfahrt in Tübingen 
auf dem Neckar. Treffpunkt ist 
die Anlegestelle beim Hölder-
linturm
Wenn die Sonne langsam unter-
geht und die Fledermäuse über 
der Platanenallee erscheinen, 
verwandelt sich der Tübinger 
Neckar in eine Märchenwelt. 
Illuminiert mit Lampions gleiten 
dann die Stocherkähne fast 
lautlos entlang der berühmten 
Tübinger Altstadtfront.
Informationen und Geschichten 
runden diesen romantischen 
Abend ab, der den Fluss in 
einem ganz anderen Licht 
erscheinen lässt. Eine ausge-
zeichnete Möglichkeit für Be-
sucher oder Einheimische, ein 
anderes Bild von der alten Uni-
versitätsstadt zu bekommen. 
Bequeme Kleidung und festes 
Schuhwerk sind obligatorisch. 
Essen und Trinken kann gerne 
mitgebracht werden. Kinder im 
Alter von  8 - 12 Jahren erhalten 
4 Euro Preisnachlass.
Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt. Ausnahme: 
Starker Regen und Hochwasser.

Goos-Garda-Fescht mit 
Wassergaudi auf der Echaz 
(pr) Im 125. Jahr seit Gründung des Turn- u. Sportverein 1898 
Oberhausen e.V. gibt es wieder das traditionelle nun schon 22. 
Straßenfest an der Echaz im Ortsteil Oberhausen vom 07. Juli 
bis 09. Juli.
Neben den vielen kleinen und großen Leckereien wird es ein tolles 
Programm an allen 3 Tagen geben. 
Am Freitagabend startet das Fest mit dem Fassanstich. Musika-
lisch wird Alexander Dollinger die Gäste mit seiner musikalischen 
Bandbreite begeistern.

Am Samstag und Sonntag gibt es für die kleinen Gäste eine Spiel-
straße und Kinderschminken.
Am Samstagabend geht es dann mit weiter mit der Band „fünf-
kommanull“ und toller Musik von Pop bis Rock. Ein Feuerwerk an 
der Echaz Brücke lässt außerdem den Nachthimmel erstrahlen.
Am Sonntag findet um 10.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst 
mit Begleitung durch die Lichtensteiner Blasmusik statt, welche im 
Anschluss daran den Frühschoppen musikalisch umrahmen wird. 
Um 13.00 Uhr folgen Vorführungen durch einige Kindergruppen 
des TSVO. Highlight um 14.00 Uhr ist die Gaudi auf der Echaz mit 
Wettkämpfen auf dem Wasser. Auf selbst gebauten Flößen treffen 
mutige Mädels und Jungs aufeinander. 
Außerdem kann auf der gestauten Echaz unter Aufsicht Kanu 
gefahren werden.
Gegen 16.00 Uhr wird der Frauenchor Omnia noch mit ein paar 
Musikstücken unser offizielles Festprogramm abrunden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben Kaffee und 
Kuchen, Spießbraten, Flammkuchen, Forellen und mehr, wird 
es am Freitag- und Samstagabend auch eine Cocktailbar geben.
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Sport und Geld
In den unteren Spielklassen gibt es tatsächlich noch Amateure, 
die ihren Sport aus Freude und/oder aus Gesundheitsinteresse 
ausüben, aber in den höheren Klassen regiert das Geld. 
Wer einigermaßen was kann, geht dorthin, wo er am besten be-
zahlt wird, das gilt für Spieler und Trainer. Für Spieler ist das 
teilweise notwendig, weil ein richtiges Training kaum noch Zeit 
für die Ausübung eines Berufes übrig lässt.
Auch die Sportverbände fordern in den höheren Klassen von den 
Vereinen Geld, je höher die Klasse, desto mehr Geld und Sicher-
heiten wird für die Erteilung der Spiellizenz verlangt.
Hinzu kommt das Wegfallen der örtlichen Sponsoren, je größer 
der Spielraum in der höheren Klasse wird. Wenn, sagen wir ein-
mal ein örtlicher Einzelhändler, Versicherungsvertreter oder ein 
Handwerksbetrieb eine Bandenwerbung im heimischen Stadion 
macht, dann ist es möglich, dass er deshalb Kundschaft bekommt. 
Findet das Spiel aber auswärts statt, kommt von dort sicher kein 
Kunde in den Heimatort des Werbenden.

Ein weiteres Argument für den Nichtaufstieg in die höhere Klasse 
ist die Freude der heimischen Zuschauer. Ich mache das an zwei 
örtlichen Spielbetrieben fest, an den Basketballspielern der Tü-
binger Tigers und an den Handballern aus Balingen- Weilstetten. 
Beide haben in der jetzt beendeten Saison fast alle Spiele zu Hause 
gewonnen und sowas freut natürlich die Zuschauer, weil man da 
mitjubeln kann. Spielen sie aber ab jetzt in der höchsten Klasse 
mit, so werden sie regelmäßig wegen der stärkeren Gegner auch 
im heimischen Stadion verlieren, auch wenn das Stadion sich 
„Arena“ nennt.
Trotzdem wünsche ich natürlich allen Sporttreibenden ein erfolg-
reiches Sportjahr 2023/2024

Der Dromnomgucker 
vom Pfullinger Journal

Traude Schrade: Lebensspuren
Das Eninger Rathaus zeigt Kunst aus der Region 
Vernissage am 07. Juli 19.00 Uhr, Rathausvorplatz

(RM) Nach der erfolgreichen 
Ausstellung und Veranstal-
tungsreihe zu Spuren der Land-
schaft in Eningen und Pfullingen 
von den Geschichtsvereinen, 
zieht nun wieder Kunst ins 
Eninger Rathaus ein. Traude 
Schrade, die Gönninger Künst-
lerin, zeigt ihre Arbeiten in Acryl 
und bildhauerische Ausschnitte 
aus ihrem Gesamtwerk. 
Es ist ihr lebensfrohes Wesen, 
welches die Farbgebung und 
die Ausdruckkraft ihrer Werke 
prägen aber es sind gleichzeitig 
ebenso prägende Ereignisse 
ihres Werdegangs, welche sie 
mit ihrer Arbeit zum Ausdruck bringt. Besondere Verbindung hat 
Traude Schrade nach Eningen durch den Tod ihres Mannes. Hier 
im Hospiz konnte sie Abschied nehmen. 
Kreativ und künstlerisch geprägt wurde Traude Schrade bereits 
in der Kindheit durch den Künstlervater, doch gerade die Schwere 
des Verlustes ihres Mannes brachte sie tatsächlich zurück zur 
künstlerischen Arbeit. Die Malerei, gleichermaßen die Bildhauerei, 
gaben ihr in dieser für sie schweren Zeit Halt und Entfaltungs-
kraft für neue Wege. Bis heute wich jene Entfaltungskraft nicht 
mehr von ihrer Seite und so entstand ein sehr beachtliches Werk, 
hauptsächlich in abstrakter Malerei.

„Lebensspuren“ führen den Betrachter in eine Welt ausdrucks-
starker Kompositionen, gespickt mit positiver Strahlkraft.

Diese Strahlkraft soll vor allem an der Vernissage am 07. Juli 
2023 um 19.00 Uhr inhaltlich erläutert und musikalisch unter-
malt werden. Anton Zirkelbach, anerkannter regionaler Künstler 
und Ateliersnachbar von Traude Schrade im BT24 des Münsinger 
Biosphärenzentrums wird die Einführung ins Werk übernehmen. 
Freuen Sie sich zudem auf musikalische Unterhaltung von „Cassan-
dra und Gez“. Mit ihrerseits stimmlicher Strahlkraft überzeugt die 
Sängerin der Stuttgarter Band „Cassandra& The boyz“ mit Rock, 
Pop und Blues. Im Anschluss kann bei gemütlichem Plausch und 
Snacks mit der Künstlerin durch die Ausstellung gegangen werden.
Bitte beachten: Bei schlechtem 
Wetter wird die Vernissage ins 
Rathausfoyer verlegt. 
Der Eintritt ist frei.

Madame Butterfly auf der 
Seebühne Bregenz 
(vhs) In Zusammenarbeit mit der vhs Reutlingen, Busfahrt plus 
Eintrittskarte 139 .- Euro, Termin: Freitag, den 21.07.23: Abfahrt 
15:15 Uhr, Rückkehr gegen 2:30 Uhr
Die japanische Geisha Cio-Cio-San, genannt Butterfly, schwelgt 
im Glück, als sie der amerikanische Marineleutnant Pinkerton 
zur Frau nimmt. Die Liebe der beiden findet ihren musikalischen 
Höhepunkt in einem fulminanten Duett, aber schon kurz darauf 
bringt ein Kriegsschiff den Soldaten zurück in seine Heimat.
Welten und Werte prallen aufeinander, denn während sich Pinkerton 

Klangschalen-
Meditation zum 
Träumen und 
Entspannen
(vhs) Mit traumhaften Ima-
ginationen begleiten wir die 
Veränderung der Natur im 
Wechsel der Jahreszeiten. Wir 
beginnen mit der Fokussierung 
auf unseren Atem und begeben 
uns gemeinsam auf eine wohl-
tuende innere Reise. Lassen Sie 
sich von den sanften Klängen 
der Klangschalen mitnehmen 
und berühren. Durch das Zu-
sammenspiel von Klang und 
Schwingung erreichen wir einen 
Zustand tiefer Entspannung. 
Körper, Geist und Seele können 
sich regenerieren und zur Ruhe 
kommen. Nehmen Sie die Ruhe 

frei fühlt und eine Amerikane-
rin heiratet, wartet Butterfly 
voller Liebe und Sehnsucht 
drei Jahre lang auf die Rück-
kehr ihres Mannes - zusammen 
mit dem gemeinsamen Kind. 
In ihrer berühmten Arie »Un 
bel dì vedremo« malt sie sich 
in schillernden Farben den 
Tag aus, an dem der Geliebte 
wieder vor ihr steht. Doch dann 
taucht Pinkerton an der Seite 
seiner amerikanischen Frau 
auf, und Cio-Cio-San fällt eine 
unumstößliche Entscheidung.

Giacomo Puccinis Madame 
Butterfly, eine der heute popu-
lärsten Opern, ist zum ersten 
Mal auf der Seebühne zu erle-
ben. Die musikalische Leitung 
übernimmt Dirigent Enrique 
Mazzola, der auch für die Rigo-
letto-Einstudierung zuständig 
war. Regisseur Andreas Homo-
ki, Intendant des Opernhauses 
Zürich, bringt ein international 
erfolgreiches Team mit, das 
im magischen Bühnenbild von 
Michael Levine mit feinen Land-
schaftsmalereien japanisches 
Flair an den Bodensee zaubert.

und Gelassenheit mit in Ihren Alltag.
Bitte mitbringen: Kissen, Decke und eine Tasse.
Termine: Freitag, 07.07.2023, 19.15 – 20.45 Uhr, oder Freitag, 
21.07.2023, 19.15 – 20.45 Uhr, Anmeldungen über www.vhs-pful-
lingen.de und telefonisch unter  07121/99230 möglich.
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Leut, viele von Euch werden sich 
fragen, ob denn der Leibssle eine 

Meinung zur Künstlichen Intel-
ligenz hat. Da muss ich Euch 

gleich entgegnen: Freilich! 
Doch! Nein! Also, im Gegenteil 
sogar! Sobald ich erfahren 
hab, was des isch.

Der Schlotterbeck zum Bei-
spiel. Wenn du den fragst, 
wieviel Flaschen in einem 
Bierkasten sind, kann der dir 

des nur auf den Punkt genau 
beantworten, wenn er nochmol 

nachfragt. In was für einem 
Kasten zum Beispiel. In einem 

kleineren mit Henkel elf, in einem mit 
Nulldreier-Flaschen sinds 24, in einem mit 

Halbliterflaschen 20, außer es handelt sich um einen 16er Kasten, 
den ein windiger Brauerei-Marketing-Chef erfunden hat, damit der 
Kastenpreis nicht steigt. Des heißt, auf eine ganz normale Frage 
hat er vier Antworten. 
Obwohl oder grad weil er sich sein Leben lang mit Bier beschäftigt.

Das halt ich ganz eindeutig für eine Form von Intelligenz. Weil, 
ich hab nachguggt, Intelligenz kommt aus dem Lateinischen "in-
tellegere" und heißt verstehen, begreifen, und setzt sich aus den 
Worten "inter", also "zwischen" und "legere", "wählen" zusammen. 
Des heißt, du musch eine Situation verstehen und begreifen und 
die daraus folgende Aufgabe durch Denken lösen, also den rich-
tigen Weg wählen.

Aber jetzt glei meine Frage: In einem normalen, natürlichen 
Bierkasten ruhen mein Leben lang scho 20 Flaschen. Der andere 
Schnickschnack mit elf, 16 oder 24 isch erst später erfunden 
worden, also künstlich erschaffen, damit mr mehr Geld scheffeln 
kann. Isch die Intelligenz vom Schlotterbeck jetzt also natürlich 
oder künstlich erzeugt?

In dem Fall tät ich sagen: beides. Weil er hat sich gedanklich ge-
löst vom 20er-Kasten und neue Aspekte (11, 16, 24) begriffen. 
So seinen Lösungsweg auf die Frage gewählt. Das isch natürlich. 
Aber: Irgendebber hat ja die verschiedenen Kästen vorgegeben. 
Also nicht 25 oder 17 oder 29 Flaschen, nein, sondern 11, 16, 20, 
24.  Insofern isch die Intelligenz vom Schlotterbeck auch künstlich, 
weil er die Lösungen scho vorgegeben kriegt hat. Des heißt, bei 

der KI (wie der weltgewandte 
Mensch Künstliche Intelligenz 
abkürzt) kriegsch letztendlich 
bloß des, was du vorher auch 
reintusch.

Sie hend jetzt probiert, ob sie 
über KI aus Fragmenten vom 
Beethoven seine zehnte Sin-
fonie entstehen lassen könn-
ten - pfffh! Oder dem Einstein 
seine Raum/Zeit-Überlegungen  
widerlegen. Oder einen echten, 
neuen  Rembrandt malen. Nix. 
Höchstens, dass der neue Rem-
brandt jetzt kartoffelbreiresis-
tent isch. Weil die Gedanken 
von dene Burschen, die Neues 
gschafft hend, fehlen. Bei der 
KI kriegsch halt letztendlich 
bloß des, was du vorher auch 
reintusch.
Der Dieter Bohlen hats vorg-
macht: Der hat alte Hits aus 
de 30er, 40er Jahre bissle 
umfrisiert sie als "neue Hits" 
verkauft. Er isch also, wenn de 
so willsch, der Prototyp der KI.

Anders isches, nur mal so fiktiv 
angenommen, in einer Gemein-
de stehen drei neue Kandidaten 
als Bürgermeister zur Auswahl. 
Da funktioniert die KI nicht. Weil 
da war ja vorher nix drin. Die 
können bloß sagen, was sie vor-
haben, nicht, was schon da isch.

Natürlich kann mer mit der 
KI viel Schmuh treiben. Dem 
imperialen Präsidenten mit 
perfekten Lippenbewegungen 
neue Worte in den Mund legen. 
Oder ein Video drehen, in dem 
der Papst vor der Polizei flieht. 
Aber man nutzt nur schon Vor-
handenes und paart es mit der 
menschlichen Phantasie. 
Was in der falschen Hand ganz 
und gar nicht gut enden kann, 
bietet aber auch Vorteile: Wenn 
die Gattin sagt: Du hasch mich 
betrogen! Ich hab ein Video!, 
kann er sich locker rausreden: 
Völliger Quatsch! Alles Fake!

Aber gottseidank kann mer 
beides auch nach wie vor zum 
Vorteil für alle verbinden. Wenn 
ich mir a Bier bstell (durch Sel-
berdenken, weil mein Problem 
"Durscht" so gelöst wird) krieg 
ich genau des, was der Wirt 
vorher reingetan hat.

Gute Zeit weiterhin!
wünscht Euch
Euer Leibssle

Denksch du, alles wird künstlich?

Kultursommer am Türmle 
(RM) Kultur für Jung und Alt, Zeit zum Chillen, Snacken und 
Freunde treffen im beschaulichen „Park am Türmle“. Genau das 
steckt hinter dem neuen Konzept des Kultursommers in Eningen. 

Nach dem Auftakt mit einem Konzert der Musikschule Eningen am 
Freitag, 28. Juli um 18.00, geht es am Samstag schwäbisch heiter 
weiter mit Comedian „Leibssle“. Der Eninger gibt ein Heimspiel 
und bringt die Lachmuskeln mit seinem Programm „Im Gegenteil 
sogar“ um 19.30 Uhr mächtig in Schwingung. 
Der Sonntag ist zunächst für die Kleinen gebucht. Hier kommt um 
11.00 Uhr Lila Lindwurm „Hüpfvergnügt“ in den Park und nimmt 
Kinder von 3-11 Jahren mit in ein turbulentes Kinderlieder-Mit-
mach-Programm. Der Sonntagabend ist für die Großen gebucht. 
Vincent Klink, bekannt als Inhaber der Wielandshöhe in Stuttgart 
und für seine amüsanten, musikalischen Lesungen mit Anekdoten 
über das Weltgeschehen, weiß er auch einiges über Eningen zu be-
richten. Ein unterhaltsamer und anregender Abend ist garantiert.
Am darauffolgenden Wochenende geht es in die nächste Runde. 
Der Eninger Musikverein eröffnet am Freitagabend um 18.00 Uhr 
mit Blasmusik, während die von Sandra Linsenmayer und Jan 
Henning ins Leben gerufene Konzertreihe „Acoustic Soulfood“ 
am Samstagabend um 19.30 Uhr mit drei Musik-Acts auffährt. 
Mit dabei Lea Reister, Ferdi und die Folkrockband „Booghk de 
Doo“. Zur „Culturekitchen“ gesellt sich für das leibliche Wohl 
auch BaoBuns Burger Truck, der passend zur „Culturekitchen“ 
saftige Burger serviert. 
Zum Abschluss der Sommerreihe wird es gemütlich im beschau-
lichen Park am Türmle. In weiß gehüllt warten Sitzgruppen und 
Kleinkünstler auf Picknickgäste in Weiß. Das White Picknick startet 
um 16.00 Uhr. Einfach den Picknickkorb packen und vorbeischauen.
Für das leibliche Wohl an allen Veranstaltungen sorgen Foodtrucks 
und Vereine!
Karten an der Abendkasse und im Vorverkauf 
ab 3. Juli 2023 im Bürgerbüro erhältlich. 
Nähere Infos unter: www.eningen.de oder hier:

Hier das Programm in der Übersicht:
28. Juli: Bunte Sommerabendklänge zu Taste, 
Tonloch und Saite, Ensembles der Musikschule spielen auf. Beginn 
18.00 Uhr, -Eintritt frei
29. Juli: Leibssle: Freilich! Im Gegenteil sogar! Beginn 19.30 
Uhr, Eintritt: VVK 15 Euro / AK17 Euro / erm. 12 Euro
30. Juli: Kindertheater Lila Lindwurm- „Hüpfvergnügt“, Ein 
Sommer-Sonniges Lieder- und Geschichten-Mitmach-Programm. 
Beginn 11.00 Uhr, Eintritt VVK 3 Euro / AK 5 Euro / Familien 10 Euro
Vincent Klink, „Best off“. Beginn 17.00 Uhr, Eintritt VVK 12 
Euro / AK 15 Euro / erm. 10 Euro 
4. August: Blasmusik am Türmle, Musikverein Eningen, 
Beginn 18.00 Uhr Eintritt frei
5. August: Acoustik Soulfood, 
Bandabend für alle Altersklas-
sen, handgemachte, akustische 
Häppchen. Beginn 19.30, Ein-
tritt frei
6. August: White Picknick, 
Eigenes Picknick einpacken und 
vorbei kommen zu kulturellen 
Kleinkunst-Häppchen, 
Beginn 16.00 Uhr
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Beistand – 
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Geburten
in Eningen
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie.
EMail: info@pfullinger-jour-
nal.de

Goldene Hochzeit
in Eningen

07.07.	Carola Theresia und 
Franz Josef Frese
Eningen 

13.07.	Dagmar Elsbeth 
Charlotte und Thure 
Traugott Moritz
Eningen

20.07.	Brigitte und Heinz 
Richard Hoffmann
Eningen

25.07.	Angella und Dr. 
György Laszlo 
Modrovich
Eningen

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
05.07.	Christel Doris und 

Manfred Goetz
Eningen

26.07.	Elfriede Margarete 
und Friedhelm Paul 
Bernhard Fratzke
Eningen

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

28.06.	75J.	Dr. Friedrich 
Wilhelm Vollmer
Eningen

01.07.	75J.	Nadiia Hunko
Eningen

04.07.	75J.	Andelka Eremut
Eningen

05.07.	80J.	Gudrun Beller
Eningen

07.07.	75J.	Günter Hirsch
Eningen

07.07.	70J.	Gerhard Vollmer
Eningen

08.07.	75J.	Wolfgang 
Wilhelm Butz
Eningen

08.07.	70J.	Klaus Wolfgang 
Otto
Eningen

10.07.	80J.	Edeltraut Späth
Eningen

11.07.	85J.	Margarete 
Cierpka
Eningen

12.07.	70J.	Rabija Hummel
Eningen

14.07.	70J.	Gerhard 
Hoffmann
Eningen

15.07.	80J.	Erich Eger
Eningen

15.07.	75J.	Gabriele Egertz
Eningen

17.07.	85J.	Horst Simon
Eningen

19.07.	80J.	Renate 
Josephine Maria 
Sautter
Eningen

19.07.	70J.	Sibylle Muff
Eningen

20.07.	90J.	Erna Heidler
Eningen

20.07.	75J.	Farid Getz
Eningen

21.07.	75J.	Markus 
Remmlinger
Eningen

21.07.	70J.	Ulrich Wagner
Eningen

24.07.	70J.	Gerhard 
Ernst Armin 
Kiesewetter
Eningen

26.07.	85J.	Thea Minna 
Schulz
Eningen

27.07.	100J. Theresia Kozel
Eningen

29.07.	75J.	Günther Udo 
Römhild
Eningen

30.07.	70J.	Michael Schmidt
Eningen

31.07.	70J.	Jürgen Manes
Eningen

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 
Uhr offenes Büro; montags 
Seniorengymnastik um 10.30 
Uhr; mittwochs Café Central um 
14.30 Uhr, Bücherstube geöff-
net von 17 bis 19 Uhr im Alten 
Rathaus und Sprachcafé in der 
Friedenskirche von 15-18 Uhr;  
donnerstags Projekt- und Fahr-
radwerkstatt um 14 bis 17 Uhr; 
freitags Bücherstube im Alten 
Rathaus von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, dienstags von 11.00 
– 14.30 Uhr, incl. Mittagessen
Betreuungsgruppe für de-
menziell erkrankte Menschen 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

SGH Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familienzen-
trum Griesstraße 24/2.  Infos 
unter: Telefon 07121 790768 
oder s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Donnerstag 18.30 
- 19.30 Uhr, Lauftraining, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr

01. -	 VfL, 
02.07.	Abteilung Volleyball

Rothaus Beach-Cup, 
Schönbergbad

01.07.	VfL Tennisabteilung
Damen 50 Oberliga-
staffel, 14.00 Uhr

02.07.	Geschichtsverein
Öffnung Villa Laiblin 
14.00 – 17.00 Uhr, 
Führung und Informa-
tion: „Zwischen Öffent-
lichkeit und Privatheit. 
Louis Laiblin und die 
Motive seines Mäzena-
tentums“, Stefan Spil-
ler, um 14.30 Uhr

01.07.	Kath. 
Kirchengemeinde
Jubiläumsfest 60 Jahre 
Liebfrauenkirche Enin-
gen, Beginn: 15.30 Uhr

01.07.	i'kuh
OpenAir Konzert 
Marktplatz, 19.00 Uhr

01.07.	VfL Abteilung Ski
75 Jahre Ski – Pfullin-
ger Wasen, 19.00 Uhr

01.07.	vhs
Lichterfahrt auf dem 
Neckar, 20.30 Uhr

01.07.	Sonnenbühl
Märchenführung, Ne-
belhöhle um 15.00 Uhr

01.07.	Die Apis
Now, Night of worship, 
Beginn: 19.00 Uhr

01. -	 Siedler,
02.07.	Eigenheimer u. 

Kleingärtner 
Sommerfest Tannen-
wald, Sa. ab 14.00 Uhr 
- So. ab 11.00 Uhr

02.07.	Neske-Bibliothek
Neske-Bibliothek geöff-
net 14.00 - 17.00 Uhr; 

02.07.	Schwäb. Albverein 
hochgepilgert

02.07.	Schwäb. Albverein 
Hauptversammlung 
des SAV, 
Mehrstetten, 

02.07.	CVJM 
Wanderung Per Pedes, 
Treffpunkt. Pfullinger 
Hallen, 11.00 Uhr

02.07.	Eningen
Öffnungssonntag der 
Museen, ab 14.00 Uhr

02.07.	Gesangverein 
Eningen
Ehrungsmatinee, Aula 
der Achalmschule

02.07.	Gesunde Gemeinde
Mit Yoga freier atmen, 
Krüger-Park Eningen, 
Beginn: 10.00 Uhr

02.07.	i'kuh
Kinderprogramm: Pas-
sy-Platz, 16.00 Uhr

02.07.	Geschichtsverein 
Villa Laiblin geöffnet, 
14.00 - 17.00 Uhr

02.07.	Martinskollegium
Sommerkonzert
Beginn: 17.00 Uhr

03.-	 Musikschule
07.07.	Eningen

Offene Woche
03.07.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Familienkreis I "Rede-
zeit", 19.30 Uhr

04.07.	Jahnstraßen Treff
Spieletreff 14.00 Uhr

04.07.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
14.00-16.00 Uhr

05.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe: Spazier-
gang im Wasenwald

05.07.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, 18.00 Uhr

05.07.	Bürgertreff 
Lebensbilder der würt-
tembergischen Köni-
ginnen II Vortrag mit 
Elsbeth Pasternacki, 
Beginn: 15.30 Uhr

05.07.	VfL Tennisabteilung
Tennis für alle, Anlage 
Roßwag, jeden Mitt-
woch 19.00 - 20.00 Uhr

06.07.	Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner 
Vereinsheim geöffnet, 
Beginn: ab 14.00 Uhr

06.07.	AK Asyl
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00 Uhr

06.07.	Stadtbücherei
Lesen und Tiere im 
Tierheim Pfullingen, 
14.30 - 16.30 Uhr

06.07.	Schwäb. Albverein 
Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

06.07.	ACK 
Friedensgebet, Markt-
platz, 18.00 Uhr

06.07.	Schwäb. Albverein 
Feirobadglaif

06.07.	Stadt Pfullingen
Sportlerehrung, Markt-
platz,  19.00 Uhr

06.07.	ACK 
Ökum. Arbeitskreis, 
PGH, Beginn: 20.00 
Uhr
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06.07.	Musikschule
Schlosshofkonzert, 
Beginn: 19.00 Uhr

07.07.	Gemeinde Eningen
Vernissage Traude 
Schrade, Lebensspu-
ren, Rathaus, 
19.00 Uhr

07.07.	TSV-Leichtathletik
Abendsportfest, bei der 
Günther-Zeller-Halle, 
Beginn: Ab 15.00 Uhr

07.07.	Stadtbücherei 
Lese-Café,
Beginn: 9.00 - 12.00 
Uhr 14.00 - 17.30 Uhr

07.07.	Sonnenbühl
Schatzsuche für Kin-
der, in der Nebelhöhle, 
um 17.30 Uhr

07.07.	i'kuh
Pfullingen tanzt, 
Marktplatz, 18.30 Uhr

08.07.	VfL Tennisabteilung
Damen 50 Oberliga-
staffel, 14.00 Uhr

08.07.	Musikschule Eningen
Tag der offenen Tür, 
HAP Grieshaber Halle

08.07.	Kult 19 / Integra-
tionsmanagement
Interkulturelles Musik-
und Begegnungsfest, 
Außengelände am Val-
lon, Beginn: 15.00 Uhr

08. -	 Reiter-
09.07.	kameradschaft 

Springturnier, 
Reitsportanlage

08. -	 Brauchtumsverein
09.07.	Musikverein 

Stadtkapelle 
Jubiläum: 40-Jahre 
Brauchtumsverein, 
Schlösslespark

08.07.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Slowenischer Gottes-
dienst, 17.00 Uhr

08.07.	Chor der 
Magdalenenkirche
Sommerserenade, 
Burgwegschule, 
Beginn: 19.00 Uhr

08.07.	Generationentheater 
des Bürgertreffs
Mixed Pickels, 
"Der Vorname", Mensa 
FSG, Beginn: 20.00 Uhr

09.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Busfahrt zum Titisee
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09.07.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Kirchencafé, 
Beginn: 10.00 Uhr

09.07.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Gottesdienst mit Ca-
natate Domino aus 
Schwäbisch Gmünd, 
Beginn: 10.30 Uhr

09.07.	CVJM 
Jugo Löwenzahn, PGH, 
Beginn: 18.30 Uhr

10.07.	Bürgertreff 
Rentenberatung, 
mit Anmeldung, 
17.00 - 19.00 Uhr

10.07.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Besuch 
Ahnenhaus Pliezhau-
sen, mit Anmeldung 
Beginn: 13.22 Uhr

11.07.	Jahnstraßen Treff
Nachbarschafts-Café 
ab 14.00 Uhr

11.07.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
14.00-16.00 Uhr

11.07.	Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

12.07.	VfL Tennisabteilung
Herren 65 Württem-
bergstaffel, Beginn: 
11.00 Uhr

12.07.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr

12.07.	Bürgertreff 
Handarbeitsgruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

12.07.	Schwäb. Albverein 
Mittwochs-Träbbler 
Beginn: 18.00 Uhr

12.07.	Sonnenbühl
Stirnlampenführung 
Bärenhöhle, 17.30 Uhr

13.07.	Schwäb. Albverein 
Seniorenwanderung 
- von Oberstetten zur 
Ruine Hohenstein, 
Beginn: 13.30 Uhr

13.07.	AK Asyl
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00-19.00 Uhr

13.07.	Gesunde Gemeinde
Qi Gong, Krüger-Park 
Eningen, 18.00 Uhr

13.07.	Musikschule

Schlosshofkonzert 
Beginn: 19.00 Uhr

14.07.	Stadtbücherei
Lese-Café in der Stadt-
bücherei, 09.00 - 12.00 
Uhr; 14.00 - 17.30 Uhr

14. –	 TSV 1848
16.07.	Eningen

Festwochenende, 
Sportgelände 
Arbachtal

16.07.	Gesunde Gemeinde
Fitness: Tabata, Krü-
ger-Park Eningen, 
Beginn: 10.00 Uhr

16.07.	Engagiert in Eningen
Nähtreff, 
Ab 10.00-18.00 Uhr

14.07.	DLRG
Ehrungen für langjäh-
rige Mitglieder, Schu-
lungsraum, 18.00 Uhr

14.07.	vhs 
Trinity - Songs, Poesie 
& Geschichten aus Ir-
land, Klaus Zeh, WHR, 
Mensa um 19.30 Uhr

14.07.	vhs 
Lichterfahrt auf dem 
Neckar - Stocherkahn, 
um 20.30 - 22.30

14.07.	vhs 
Der Holzbackofen - 
Brot backen, Marcel 
Duchesnes, Lichten-
stein, Haus Sonnenfels, 
um 16.00 - 21.00

14.07.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

15.07.	VfL Tennisabteilung
Herren 60 Verbandsli-
ga, Beginn: 14.00 Uhr

14.07.	Generationentheater 
Mixed Pickels. "Der 
Vorname" Mensa FSG, 
Beginn: 20.00 Uhr

15.07.	DRK Bergwacht 
70-Jahre DRK Berg-
wacht, Pfullinger Hütte, 
Schaltberg Genkingen", 
10.00 - 17.00 Uhr

15.07.	Sonnenbühl
Laternen und Legenden 
- einmalige Augenbli-
cke (für Erwachsene), 

15.07.	Sonnenbühl
Nebelhöhlen-Konzert 
mit dem Jazzchor 
Lemotion, 19.00 Uhr

15.07.	Sonnenbühl
Märchenführung (für 
Kinder) um 15.00 Uhr

15.07.	ACK 
Ökum. Marktplatz-
gottesdienst mit dem 
Posaunenchor 
Beginn: 18.00 Uhr

15. -	 Reiter-
16.07.	kameradschaft 

Springturnier
15.07.	Generationentheater

Mixed Pickels, "Der 
Vorname", Mensa FSG, 
Beginn: 20.00 Uhr

16.07.	Die Apis
Open Air Gottesdienst 
im Stadtgarten, 
Beginn: 11.00 Uhr.

16.07.	Treffpunkt 
Kutscherhaus
Stadtteil-Flohmarkt 
Kruscht, Kunscht & 
Krempel, Laiblinspark, 
11.00 - 16.00 Uhr

16.07.	vhs 
Geführte Kanutour von 
Donaueschingen bis 
Neudingen, 
um 12.45 - 17.00

16.07.	Ev. Kirchengemeinde
Verabschiedung von 
Pfarrerin Esther 
Rapp-Aschermann mit 
dem Chor der Magda-
lenenkirche und an-
schließendem Grillfest, 
Magdalenenkirche, 
16.00 Uhr

16.07.	VfL Pfullingen
Kinderfest / Familien-
nachmittag, Marktplatz

17.07.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Treff der Frau Stocher-
kahnfahrt Tübingen, 
Treffpunkt, Kirche 

18.07.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Terminvereinbarung 
14.00-16.00 Uhr

19.07.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
Beginn: 18.00 Uhr

19.07.	VfL Tennisabteilung
Damen 65 Oberliga-
staffel, 11.00 Uhr

19.07.	VfL Tennisabteilung
Tennis für alle, jeden 
Mi. 19.00 - 20.00 Uhr

20.07.	Stadtbücherei
Lesen und Tiere, im 
Tierheim Pfullingen bit-
te anmelden, Beginn: 
14.30 - 16.30 Uhr

20.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Nachmittagswande-
rung Rohrauer Hütte

20.07.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50: 
Rohrauer Hütte, 
Beginn: 13.00 Uhr
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Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen/
Tübingen. Kostenlose Erstbe-
ratung und Bewertung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.

Zickler Immobilien e.K.
RT - Annenweg 2 • 07121/16440
www.zicklerimmobilien.de

KOSTENLOSE BEWERTUNG

ANZ_Bewerten_PJ_Sept_Zickler_4c_44x100mm_19092022.indd   119.09.22   14:58

 
Wohnen im Grünen 

verbunden mit einer Nebenbeschäftigung 

Wir bieten eine schöne Wohnung (88 m2) am Waldrand. 
Wir suchen zur Betreuung unseres Freizeitheimes 
(Selbstversorgerhaus) in Pfullingen 2 Personen mit 
Verständnis für junge Menschen und Gäste des Hauses.  

Anfragen und schriftliche Bewerbungen erbitten wir bis 
10. Juli 2023 an das:  

Evang. Jugend- und Familienwerk (CVJM)         
Pfullingen e. V., z.H. Vorsitzender Alf Hagmaier, 
Marktplatz 2, 72793 Pfullingen 
Mail: alf.hagmaier@cvjm-pfullingen.de 
Tel. 0151 22204204, Infos: www.cvjm-freizeitheim.de 

• Internet: www.vsp-net.de/jumega/
• Oder einfach bei unserem Online-Infoabend! Am 4. Juli, 

18.30 Uhr via Zoom (bitte Anmeldung per E-Mail)

Gastfamilien gesucht für Kinder, 
die nicht bei Ihren Eltern 

leben können

Für das Jugendhilfeangebot JuMeGa® (Junge Menschen in 
Gastfamilien) suchen wir aktuell Lebensgemeinschaften/
Einzelpersonen/Familien im Raum RT/Tü, die einem Mädchen (9 
Jahre) oder einer Jugendlichen (15 Jahre) einen Neuanfang in einem 
sicheren, zuverlässigen Zuhause ermöglichen. Professionelle  
Begleitung und angemessenes Zusatzeinkommen sind garantiert. 

Infos: • Telefon: 07121 893 38 51  • E-Mail: jumega@vsp-net.de



16. Juli 2023
Marktplatz Pfullingen

Ein Fest 
für die ganze Famile

KOSTENLOS FÜR ALLE

Tombola

Kinderschminken Foodtrucks
Kuchen

Aufführungen

weitere Informationen:

11:00 - 18:00 Uhr

www.vflpfullingen.de info@vfl-pfullingen.de
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

Wir suchen für September 2023 
noch 1 Azubi (Friseur) m/w/d.
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Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koffer-depot.de

...große Marken für kleines Geld

*SPARPREIS AKTION!

UVP: 59,95 €UVP: 59,95 €

24,95*

SPARPREIS AKTION!

UVP: 59,95 €

24,95*24,9524,95**

*solange der Vorrat reicht.

Trolley aus Nylon mit
Tragegriff, Adressfeld, 
Kantenschutz. Farben und 
Größen nach Vorrat. 24,9524,9524,9524,9524,9524,9524,95ab24,9524,9524,9524,9524,9524,9524,9524,9524,9524,95ababababab

20.07.	AK Asyl
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00-19.00 Uhr

20.07.	Schwäb. Albverein 
Feirobadglaif,

20.07.	Musikschule
Schlosshofkonzert 
- Ensemblekonzert, 
Schlosshof, 19.00 Uhr

20.07.	Jahnstraßen Treff
Nachbarschaftsstamm-
tisch Restaurant 
Eierbach um 19.00 Uhr

21.07.	Stadtbücherei
Lese-Café in der Stadt-
bücherei, 9.00 - 12.00 
und 14.00 - 17.30 Uhr

21.07.	Sonnenbühl
Fledermäuse, Mäuse-
speck, Tropfsteine, für 
Kinder, um 15.00 Uhr

21.07.	Engagiert in Eningen
Spieletreff, 19.00 Uhr

21.07.	Sonnenbühl
Schatzsuche für Kinder 
in der Nebelhöhle, um 
17.30 Uhr

21.07.	vhs 
"Madame Butterfly" auf 
der Seebühne Bregenz, 
15.15 - 02.30

21.07.	Stadtkapelle und 
Initative Innenstadt
Sommerabendkonzert 
DOLCE VITA - Läden 
bis 21.00 Uhr, Markt-
platz 17.00 - 22.00 Uhr

22.07.	VfL Tennisabteilung
Herren 55 Verbandsli-
ga, Beginn: 14.00 Uhr

22.07.	Spitalfreunde 
Eningen
Kubb-Turnier, 
Spitalplatz

22.07.	VfL Abteilung 
Volleyball
Schlosshof-Open-Air / 
Nico Haydt und Band, 

22.07.	NABU Pfullingen
Pflegeeinsatz, Treff-
punkt. Stadtgarten, 
Beginn: 9.00 Uhr

22.07.	Kindergarten 
Ahlsteige
50-Jahre Kindergar-
ten Ahlsteige, Beginn: 
11.00 - 15.00 Uhr

22. -	 Verein für Deutsche
23.07.	Schäferhunde 

Obedience Indivi-
dual-Seminar, info@
svog-pfullingen.de, 
Vereinsgelände, Im 
Selchental 1

23. -	 Sonnenbühl
24.07.	Hockete in Erpfingen

Rahmenprogramm ab 
19.30 Uhr, Kunsthand-
werkermarkt im Oster-
eimuseum

23.07.	Geschichtsverein
Pfullinger Sonntags-
touren, Durch die Stadt 
zur Villa Laiblin, Martin 
Fink, Treffpunkt Markt-
brunnen, um 13.30 Uhr

23.07.	Schwäb. Albverein 
Naturerlebnispfad 
Meidelstetten, 

23.07.	CVJM 
Gottesdienst und Som-
merfest, Freizeitheim, 
Beginn: 10.30 Uhr

23.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Tageswanderung
Hossinger Leiter

23.07.	Liederkranz 
Serenadenkonzert, 
Marktplatz, 19.00 Uhr

23.07.	Schwäb. Albverein
Meeresriffe und alte 
Kulturlandschaften,  
"hochgehtürmt", Park-
platz Landesziegenwei-
de, Beginn: 9.30 Uhr

24.07.	Bürgertreff 
Rentenberatung 
bitte anmelden: 
07129/5480, 
17.00 - 19.00 Uhr

24.07.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Konzert der Musik-
schule, Kirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

25.07.	Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis Fröhliche 
Begegnung, Thomas-
kirche, 14.30 Uhr

25.07.	Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis Magdale-
nenkirche, 15.00 Uhr

25.07.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Beginn: 18.00 Uhr

26.07.	Bürgertreff 
Handarbeitsgruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

26.07.	VfL Tennisabteilung
Tennis für alle, Tennis-
anlage Roßwag, 
19.00 - 20.00 Uhr

26.07.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
ab 14.00 Uhr

26.07.	Sonnenbühl
Stirnlampenführung 
durch die Bärenhöhle, 
um 17.30 Uhr

27.07.	CVJM 
Höflesfest am Freizeit-
heim, 19.00 Uhr

27.07.	AK Asyl
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00 Uhr

27.07.	Akkordeon-Orchester 
des SAV
Feierabendkonzert zum 
Ferienauftakt, Markt-
platz, Beginn: 19.00

28.07.	Gemeinde Eningen
Krämermarkt, 
Beginn: 8.00 Uhr

28.-	 Gemeinde
06.08.	Eningen

Kultursommer am 
Türmle 

28.07.	Stadtbücherei
Lese-Café in der Stadt-
bücherei Beginn: 9.00 
- 12.00 Uhr;14.00 - 
17.30 Uhr

28.07.	Schwäb. Albverein 
Volksliedersingen Som-
merfeschtle im Schin-
derbronnen

28.07.	Schwäb. Albverein 
Spieleabend, Mühlen-
stube, 19.00 Uhr

28. -	 Eldorado
30.07.	Phoenix Dancers 

German Open - Sum-
mer Dance Internatio-
nale Meisterschaft im 
Country-Western-Tan-
zen, Pfullinger Hallen

28.07.	Jan Hauf und 
Künstler
Jazz-Konzert mit Jan 
Hauf, Antoine Spran-
ger, Jan Prax und  
Henriette Thorun, 
Marktplatz

29.07.	Engagiert in Eningen
Repair Café, Im Grund 
4, ab 10.00-13.00 Uhr	

29.07.	i'kuh
Mocambo Texas Blues 
- Balladen und Rock´n 
Roll, Marktplatz, 
Beginn: 20.00 Uhr

29.07.	Sonnenbühl
Sängerrunde Hohen-
stein, Konzert in der 
Nebelhöhle, 
Beginn: 19.00 Uhr

30.07.	Schwäb. Albverein 
Frühwanderung, 
Beginn: 8.00 Uhr

30.07.	Ev. Kirchengemeinde
Sonntagsbrunch, 
PGH, Beginn: 9.30 Uhr

30.07.	Ev. Kirchengemeinde
Kirche im Grünen mit 
dem Posaunenchor, 
Wanne, 11.00 Uhr

30.07.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Eucharistiefeier in 
englischer Sprache, 
Beginn: 17.00 Uhr

30.07.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Gottesdienst am Türm-
le, Beginn: 11.00 Uhr


